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Das Auto der Zukun! wird heute entwickelt
© VIF

Startseite Wirtscha!

VIRTUELLES FAHRZEUG

Und jetzt in eine neue
Runde
Das Grazer Forschungszentrum „Virtual Vehicle“ geht nach eindrucksvoller
Bilanz stolz einen neuen Level an: „Digital Mobility“ soll wieder Millionen in
die Steiermark spülen.

Von Norbert Swoboda | 16.05 Uhr, 26. Juni 2017

Ja, auf diesen Jahresabschluss kann man zu Recht
stolz sein: Auch heuer wieder präsentierte das Grazer
Forschungszentrum „Virtual Vehicle“ eine
Erfolgsbilanz: 200 Forscher hebelten im Rahmen des
K2-Programms „Mobility“ die 33 Fördermillionen
(Bund und Land) auf mehr als 105 Millionen hoch, an
Dutzenden EU-Programmen nahm man erfolgreich
teil und konnte sich in die Top-Liga mischen.

„Das Erfolgsrezept der Steiermark ist die enge Verbindung von Wissenscha! und Forschung. Wir
können mit Recht sagen, dass wir hier in der Steiermark die Zukun! der Mobilität mitgestalten“,
erklärte Wirtscha!s-/Wissenscha!s-Landesrätin Barbara Eibinger-Miedl und gratulierte Jost
Bernasch (Geschä!sführer) und Professor Hermann Ste"an (wissenscha!licher Leiter) zu ihrer
Arbeit.

Doch jetzt peilt das Zentrum schon den nächsten Level an. „Digital Mobility“ heißt das
zweistufige Forschungsprogramm, das von 2018 bis 2025 reichen wird und wo auch gut 100
Millionen Euro als Betriebsergebnis in enger Zusammenarbeit mit der einschlägigen
Auto(zuliefer-)Industrie erwartet werden. AVL-Chef Helmut List: „Wir brauchen alle digitalen
Möglichkeiten und Tricks, um die kün!igen Herausforderungen zu bewältigen.“ Die zuletzt
genehmigte Testregion zum Thema „Autonomes Fahren“ sei nur ein Baustein dafür.
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Hermann Ste"an umriss die neuen großen Fragen: Das Riesenthema der selbstfahrenden
Fahrzeuge, die Frage der Sicherheit im Fahrzeug (durch aktive Unfallvermeidung), Sicherheit
bei den Fahrzeugdaten (Cyberkriminalität), eine weitere E"izienz- und Komfortsteigerung, die
Weiterentwicklung des Mensch-Maschine-Interface sowie die Beschleunigung und
Verbesserung bei der Entwicklung in de Automobilbranche. Derzeit findet dazu eine
Fachtagung in der Seifenfabrik in Graz statt.
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